
Geschäftsstelle Gesundheitsregionplus 
im Gesundheitsamt für Stadt und Landkreis Regensburg

Dr. Simone Eckert
Telefon 0941 4009-780
E-Mail  gesundheitsregionplus@ landratsamt-regensburg.de
Web www.gesundheitsregionplus-regensburg.de

Herausgeber: Landratsamt Regensburg – Geschäftsstelle der Gesundheitsregionplus  
Regensburg, Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg

Bildquellen: Titelbild – Aimag, Adobe Stock; care for women Motiv –Caritas-Schwanger-
schaftsberatung; Teilnahmemodalitäten –  izusek, istock.com; Beratungssituation Innenseite 
–FatCamera, istock.com

Gestaltung: Grafikstudio Exploredesign  |  www.exploredesign.de

Teilnahmemodalitäten

Die beiden Präsenzveranstaltungen am Freitag, 18.07. 
und Mittwoch, 30.07. können einzeln gebucht werden. 
Entsprechende Fortbildungspunkte sind bei der Bayeri-
schen Landesärztekammer beantragt. 

Die Teilnahme am Coaching setzt die Teilnahme an den 
Fortbildungsveranstaltungen voraus. Die Plätze für das 
Coaching sind begrenzt. Interessierte am Coaching aus 
anderen Gesundheitsregionenplus bitten wir, mit uns 
Kontakt aufzunehmen (Einzelfallklärung).

Die Teilnahme an allen Formaten ist kostenfrei.  
Eine Anmeldung für die Fortbildungsveranstaltungen  
ist bis 11.07.2025 unter folgendem Link bzw.  
QR-Code möglich:

Beratung und Begleitung für von FGM/C betroffene 
und bedrohte Frauen und Mädchen

Ein Angebot der

SCAN MICH!

SCAN MICH!

Die Veranstaltungen werden angeboten mit freundlicher Unterstützung 
durch den Ärztlichen Kreisverband Regensburg.

eveeno.com/GR+AnmeldungFGM 

Für organisatorische Fragen steht Ihnen 
die Geschäftsstelle der Gesundheitsre-
gionplus Regensburg zur Verfügung:

Caritas-Schwangerschaftsberatung  
Regensburg
Bruderwöhrdstraße 3
93055 Regensburg

Telefon 0941 5021-530
E-Mail  careforwomen@caritas-regensburg.de
Web www.caritas-regensburg.de/beratenundhelfen/  
 schwangerschaft/unserangebot/  
 beratung-bei-genitalbeschneidung

Fortbildung für Ärztinnen und Ärzte

FGM/C – Versorgung 
BEHANDLUNG UND BETREUUNG  
VON PATIENTINNEN MIT  
GENITALBESCHNEIDUNG

Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit, Pflege und Prävention

Gefördert durch

 In Kooperation mit 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen 
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 
gefördert.
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Versorgungsstrukturen für von FGM/C  
betroffene Mädchen und Frauen

Das Recht auf körperliche Unversehrtheit wird durch eine 
Verstümmelung weiblicher Genitalien massiv missachtet. 
FGM/C ist eine Menschenrechtsverletzung, welche die 
Gesundheit von Frauen und Mädchen meist ein Leben lang 
beeinträchtigt.

Durch Migration erhält das Thema auch in Bayern Relevanz 
und hält Einzug in den Gesundheitsbereich. Für eine gute 
medizinische Versorgung ist es notwendig, die Lebens-
welt der Frauen und Mädchen einzubeziehen. Um den 
betroffenen Frauen und Mädchen eine angemessene und 
einfühlsame Behandlung zu ermöglichen, möchten wir im 
Rahmen eines Schulungsangebotes mit Coaching wichtige 
medizinische, aber auch soziale und kulturelle Einblicke in 
die Lebenswelten der Frauen vermitteln und eine gelin-
gende, kontextsensible Arzt-Patienten-Kommunikation 
ermöglichen. 

Mit dem Projekt „care for women“ der Caritas Schwan-
gerschaftsberatung Regensburg steht Ihnen ein wichtiger 
Ansprechpartner in der Gesundheitsregionplus Regens-
burg zur Verfügung, der mit vielfältigen Unterstützungs- 
und Beratungsangeboten bei der Versorgung von FGM/C 
betroffenen Mädchen und Frauen hilft.

Durch die Förderung des Bayerischen Staasministeriums 
für Gesundheit, Pflege und Prävention kann die Schulungs-
reihe und das Coaching für die Teilnehmenden kostenfrei 
angeboten werden. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie rege davon Gebrauch 
machen und wir ein Netz für tragfähige Versorgungsstruk-
turen in der Region entwickeln können.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Dr. Simone Eckert 
Geschäftsstellenleitung Gesundheitsregionplus Regensburg

Barbara Altenburg 
Projektleitung care for women  
Caritas Beratung für Schwangerschaftsfragen und  
junge Familien Regensburg

Fortbildungsveranstaltung Teil 1 

FGM/C – Gesundheitliche Konsequenzen und 
Versorgungsmöglichkeiten in der Praxis

 

Fortbildungsveranstaltung Teil 2 

FGM/C – kontextsensible Kommunikation 
als Basis einer gelingenden Arzt-Patienten-
Kommunikation 

Coaching – Unterstützung und Begleitung
Für interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer der bei-
den Fortbildungsveranstaltungen besteht die Möglichkeit 
sich im Praxisalltag begleiten und unterstützen zu lassen. 
Es stehen jeweils 

- 2 kollegiale Fallberatungen a max. 45 Minuten (ggf. per 
Telefon oder Videokonferenz) durch eine Gynäkologin in 
Regensburg und 

- 3 Einsätze von Kulturmittlerinnen a max. 45 Minuten im 
Rahmen des Coachings zur Verfügung. 

Die Unterstützung ist bis 30.11.2025 abrufbar und für die 
Teilnehmer kostenfrei.

Referenten: Dr. med. Christoph Zerm, Gynäkologe und 
Sachverständiger der Bundesregierung, lang-
jähriges  Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 
FIDE

Barbara Altenburg und Sina Klotzbücher,  
Caritas Schwangerschaftsberatung  
„care for women“

Datum: Fr., 18.07.2025

Uhrzeit: 16:00- 19:00 Uhr

Ort: Landratsamt Regensburg, Altmühlstr. 3,  
93059 Regensburg, 4. Stock Kl. Sitzungssaal

Referentin: Barbara Abdallah-Steinkopff, Psychologin 
und Psychotherapeutin mit Schwerpunkt 
Migration, Trauma und Kontextsensibilität, 
Referentin bei Refugio München, Buchautorin 

Datum: Mi., 30.07.2025

Uhrzeit: 16:00- 19:00 Uhr

Ort: Landratsamt Regensburg, Altmühlstr. 3,  
93059 Regensburg, 4. Stock Kl. Sitzungssaal

Inhalte der Fortbildung

- FGM/C – Weibliche Genitalverstümmelung/Beschneidung 
– Definition, Epidemiologie und Diagnostik

- FGM/C und gesundheitliche Folgen aus Sicht der Patien-
tin - soziokulturelle Hintergründe als Basis für gelingende 
Arzt-Patienten-Beziehung

- Behandlungsmöglichkeiten von FGM/C 

- Folge- und Begleiterkrankungen von FGM/C

- Rechtssicherer Umgang mit FGM/C Betroffenen in der 
Praxis

- Vorstellung der Anlaufstelle „care for women“ der Caritas 
Beratung für Schwangerschaftsfragen und junge Familien 
in Regensburg

- Unterstützungsmöglichkeiten und Beratungsangebote für 
niedergelassene Ärzt/innen in der Region Regensburg

Inhalte der Fortbildung

- Einflussfaktoren (biologische, soziale und wirtschaftli-
che) auf Frauengesundheit weltweit

- Gesundheitliches und kulturelles Verständnis migrierter 
Frauen (mit Fluchterfahrung)

- Zugang zu medizinischer Versorgung – Heimat versus 
Deutschland

- Umgang mit Belastungen durch die Migration und Er-
wartungshaltung der Patientinnen

- Kommunikative Lösungen für Arzt-Patientin-Gespräch 
(interaktiv)

- Zusammenarbeit mit Kultur- und Sprachmittlern - 
dolmetscher-gestützte Gesprächsführung (interaktiv) 


